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Deutscher Juristentag: Vorschlag zur Satzungsänderung verfehlt 

erforderliche Zweidrittelmehrheit 

 

Erfurt, den 16.09.2026 – Die Mitgliederversammlung des Deutschen 

Juristentages e. V. hat auf ihrer heutigen Sitzung, die im Rahmen des 

75. Deutschen Juristentages in Erfurt stattfand, mehrheitlich für eine 

Änderung des Vereinsnamens gestimmt – die für eine 

Satzungsänderung erforderliche Zweidrittelmehrheit wurde jedoch 

verfehlt. Der Verein wird weiterhin unter dem Namen „Deutscher 

Juristentag e. V." firmieren. 

 

Von 166 abgegebenen Stimmen entfielen 88 auf die vorgeschlagene 

Namensänderung, 72 Mitglieder stimmten dagegen, 6 enthielten sich.  

 

Die Ständige Deputation hatte vorgeschlagen, dass der Verein künftig 

den Namen „djt – Recht mitgestalten e. V.“ trägt und die Tagung unter 

der Kurzform „djt“ geführt wird. Begründet wurde dies insbesondere 

damit, dass sich die Kurzform „djt" im Sprachgebrauch ohnehin längst 

durchgesetzt habe, ein einheitlicher Außenauftritt geschaffen und mit 

„Recht mitgestalten" prägnant beschrieben werde, wofür der Verein 

stehe. Die Bezeichnung solle zudem alle am djt Beteiligten und 

Interessierten gleichermaßen ansprechen. In der 

Mitgliederversammlung wurde der Vorschlag kontrovers diskutiert. 

Gegner des Vorschlags argumentierten unter anderem, die 

Umbenennung gefährde die Wiedererkennbarkeit und gebe eine über 

Jahrzehnte etablierte Bezeichnung auf. 

 

Angesichts des Verlaufs der Diskussion appellierte der Präsident des 

Deutschen Juristentages, Prof. Dr. Henning Radtke, daran, nunmehr 
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wiederum gemeinsam konstruktiv die an den Zielen des Vereins 

ausgerichtete Sacharbeit fortzuführen. 


